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Ihre Anfrage in der Sitzung des Rates am 09.07.2019

Sehr geehrter Herr Krell,

in o.g. Sitzung des Rates stellten Sie eine Anfrage bezüglich der Situation Parkpalette Buch-
mühle zu den Arbeiten der Betonbeschichtung, zur technischen Notwendigkeit und wirt-
schaftlichen Situation.

Wie bereits von Herrn Urbach in der Sitzung erklärt, fällt dies in die Zuständigkeit des Stadt-
entwicklungsbetriebes (SEB). (zuständiges Gremium: Verwaltungsrat des SEBs).
Aus diesem Grund erhalten Sie das Antwortschreiben vom SEB.

Eine zwingende technische Notwendigkeit bestand nicht. Diese Beschichtung verzögert je-
doch den Alterungsprozess des vorhandenen Betons deutlich, weil der Carbonatisierungs-
prozess sowie der CO2-Eintrag in den vorhandenen Beton deutlich reduziert wird. Eine Ver-

besserung hinsichtlich einer möglichen Korrosionsanfälligkeit des Betons wird erreicht, ver-
längert also die Lebensdauer des Betons.

Zusätzlich vereinfacht die Beschichtung eine Reinigung der Wände dauerhaft und hellt
gleichzeitig das Untergeschoß des Parkhauses auf.

Die Maßnahme, welches ein Geschäft der laufenden Verwaltung ist, ist im Wirtschaftsplan

2019 des Stadtentwicklungsbetriebes eingeplant. In der Sparte „Parkplatzbewirtschaftung“
wird mit einem positiven Jahresergebnis gerechnet, sowohl bei der Planung als auch zum
jetzigen Kenntnisstand.

Sowohl die Auftragshöhe als auch die Schlussrechnung beläuft sich auf rd. 40.000 €.

„Mir Sundlich Grüßen
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